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In diesem Jahr ist er etwas kürzer, als im letzten - der Advent. Heilig Abend 
wird mit dem vierten Advent auf ein und denselben Tag fallen. Trotzdem sind 
es 24 Türchen, die die Kinder an ihren Adventskalendern öffnen werden. Trotz-
dem sind da Sonntage und die Wochentage dazwischen, die Raum machen für 
die Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
Es kommt der Herr der Herrlichkeit...“ so werden wir wieder miteinander singen im Advent.

Beim puzzeln der Termine für Besuche, Besorgungen und Veranstaltungen, die sonst zum 
Advent dazu gehören, hat mancher vielleicht schon den Gedanken gehabt: es könnte in 
diesem Jahr noch etwas stressiger werden, als es sonst sowieso schon ist.
Ganz klar: wenn Vorbereitungen in kürzerer Zeit zu schaffen sind als sonst, da kann der 
Gedanke an vollgestopfte Tage und knapp bemessene Ruhe aufkommen.

Aber es wird Heilig Abend werden und dann wird das Christuskind da sein. Es wird uns viel-
leicht gehen, wie Eltern, deren Kind unverhofft etwas zu früh zur Welt kommt: das Kinder-
zimmer noch nicht ganz fertig eingerichtet, noch nicht alle Babykleidung gut sortiert; selbst 
noch nicht so ganz soweit, Eltern zu werden. Trotzdem ist das kleine Kind dann plötzlich da. 

Ich glaube, wenn Gott zu uns kommt, dann sind all die äußeren Dinge nachrangig für ihn. 
Gott will einfach bei uns wohnen, unter uns sein. Auch und gerade mitten im Chaos. Er 
findet ganz sicher seinen Platz, setzt sich neben uns und schenkt uns tröstend ein Lächeln 
ins Herz - einfach so. 

Wort an die Gemeinde
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Völlig egal, ob das Geschenkpapier für die letzten drei Geschenke knapp abgeschitten ist 
und die Haken für die Christbaumkugeln nicht gereicht haben. Völlig egal, ob die Weih-
nachtskarten vielleicht zu spät auf den Postweg gegangen sind und die Gans für 12 Perso-
nen vielleicht etwas zu klein ist. 

Wenn Gott zu uns kommt, dann schaut er uns mitten ins Herz. 
Gott schaut nicht auf das, was wir äußerlich alles in Bewegung gebracht haben, um ihn zu 
empfangen. Ganz sicher haben all die schönen und wohltuenden Dinge, Traditionen und 
Bräuche ihren guten und berechtigten Platz. Und den sollen sie auch behalten, wir sollen 
sie pflegen und genießen.

Doch Gott schaut auf das, was wir innerlich bewegen, um ihn zu empfangen: Die Sehnsucht. 
Die offene Tür. Die Klage über das Leid in der Welt. Das Bitten um Frieden und Gerechtig-
keit. Das gewachsene Vertrauen, dass es wirklich Gott selbst ist, der unter uns Menschen 
sein will. Völlig egal wie unfertig alles um uns herum ist. „Das Wort ward Fleisch und wohnte 
unter uns.“ so wird es werden.

Ich wünsche Ihnen einen gesegnete Adventszeit, frohe Christtage und einen guten Über-
gang in das neue Jahr.

Ihre Pfarrerin Nadine Greifenstein

Wort an die Gemeinde  II
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02.12.2023 - Samstag

14:00 Ichstedt Adventsandacht & Adventsmarkt im Pfarrgarten

03.12.2023 - Erster Advent                                  

09:00 Steinthaleben Predigtgottesdienst
09:30 Bad Frankenhausen Familiengottesdienst am Frühstückstisch     
10.30  Göllingen Predigtgottesdienst                                
13:30 Borxleben Adventsmusik mit Chor
16:00 Hachelbich Kinder-Advents-Konzert
17:00 Ringleben Adventsmusik mit Chor          
18:00 Bad Frankenhausen (Anger)  Blaulicht-Gottesdienst                                           

06.12.2023 - Nikolaus

17.00 Günserode Familien-Gottesdienst mit Nikolaus

08.12.2023 - Freitag

15:30	 AWO	Senioren-	und	Pflegeheim	„Haus	Marie	Schall“	 Adventsmusik	mit	
 Chor & Adventsgebet
16:30	 VS	Seniorenwohnpark	„Jahnsche	Höfe“	 Adventsmusik	mit	Posaunenchor	
 und Chor
19:00 Udersleben Adventsmusik mit Posaunenchor und Chor

09.12.2023 - Samstag              

14:00 Seehausen Andacht und Adventsmarkt
14:30 Bendeleben Andacht zum Glockenjubiläum

10.12.2023 - Zweiter Advent

09:00 Hachelbich Predigtgottesdienst
09:30 Bad Frankenhausen Predigtgottesdienst
10:30 Rottleben Predigtgottesdienst
13:30 Esperstedt Adventsandacht
17:00 Oldisleben Adventsmusik mit Posaunenchor und Chor
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15.12.2023 - Freitag

17:00	 AWO	Senioren-	und	Pflegeheim	„Haus	Martha“	 Adventsmusik	mit	
	 Posaunenchor
17.12.2023 - Dritter Advent

09:00	 Göllingen	 Predigtgottesdienst
09:30	 Oldisleben	 Abendmahlsgottesdienst
09:30	 Bad	Frankenhausen	 Predigtgottesdienst
15:30	 Bad	Frankenhausen	 Adventskonzert	mit	Chor	und	Projektsängern
16:00	 Ichstedt	 Konzert	der	Musikschule
17:00	 Rottleben	 Geschichten-Andacht
18.12.2023 - Montag

16:00	 AWO	Senioren-	und	Pflegeheim
	 „Haus	Wilma“	 Adventsmusik	mit	Chor	&	Adventsgebet
17:00	 Bendeleben	 Bläseradvent  
23.12.2023 - Samstag 

19:00	 Oldisleben	 Paradiesspiel
24.12.2023 - Heilig Abend                                    

14:00	 Udersleben	 Christvesper	mit	Krippenspiel
14:00	 Seehausen	 Christvesper	mit	Krippenspiel
14:00	 Günserode	 Christvesper	mit	Krippenspiel
14:30	 Borxleben	 Christvesper	mit	Krippenspiel
14:30	 Steinthaleben	 Christvesper	mit	Krippenspiel
15:00	 Ichstedt	 Christvesper	mit	Krippenspiel
15:30	 Ringleben	 Christvesper	mit	Krippenspiel
15:30	 Göllingen	 Christvesper	mit	Krippenspiel
16:00	 Bad	Frankenhausen	 Christvesper	mit	Krippenspiel
16:00	 Esperstedt	 Christvesper	mit	Krippenspiel
16:00		 Bendeleben	 Christvesper	mit	Krippenspiel
16:00	 Oldisleben	 Christvesper	mit	Krippenspiel
17:00	 Oldisleben	 Christvesper	mit	Krippenspiel																																															
17:00	 Rottleben		 Predigtgottesdienst
17:30	 Hachelbich	 Christvesper	mit	Krippenspiel
25.12.2023 - Erster Christtag                       

09:30	 Bad	Frankenhausen	 Abendmahlsgottesdienst
 zentraler Gottesdienst für ALLE GEMEINDEN des Pfarrbereiches

26.12.2023 - Zweiter Christtag

09:00	 Hachelbich	 Predigtgottesdienst
09:30	 Oldisleben	 Abendmahlsgottesdienst
 zentraler Gottesdienst für ALLE GEMEINDEN des Pfarrbereiches
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10:30 Rottleben Predigtgottesdienst

14:00 Göllingen Predigtgottesdienst

31.12.2023 - Altjahresabend

14:00 Bendeleben Abendmahlsgottesdienst

15:30 Hachelbich Abendmahlsgottesdienst

17:00 Rottleben Abendmahlsgottesdienst

17:00 Bad Frankenhausen Predigtgottesdienst

17:00 Oldisleben Abendmahlsgottesdienst

22:00 Bad Frankenhausen Ton & Wort zum Jahreswechsel

01.01.2024 - Neujahr

14:00 Günserode Abendmahlsgottesdienst

15:30 Göllingen Abendmahlsgottesdienst

17:00 Bad Frankenhausen Abendmahlsgottesdienst

06.01.2024 - Epiphanias

17:00 Bad Frankenhausen Andacht in der Altstädter Kirche
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07.01.2024 - 1.n.Epiphanias

09:00 Steinthaleben Abendmahlsgottesdienst

09:30 Oldisleben Abendmahlsgottesdienst

10:30 Göllingen Predigtgottesdienst

13:30 Esperstedt Abendmahlsgottesdienst

14:30 Ringleben Abendmahlsgottesdienst

14.01.2024 - 2.n.Epiphanias

09:00 Hachelbich Predigtgottesdienst

09:30 Bad Frankenhausen Predigtgottesdienst

09:30 Oldisleben Sonntagsandacht

10:30 Rottleben Predigtgottesdienst

13:30 Udersleben Abendmahlsgottesdienst

14:30 Seehausen Abendmahlsgottesdienst

21.01.2024 - 3.n.Epiphanias 

09:00 Göllingen Predigtgottesdienst

09:30 Bad Frankenhausen Predigtgottesdienst

13:30 Ichstedt Abendmahlsgottesdienst

16:30 Oldisleben Himmlisch anderer Gottesdienst

 parallel im Pfarrhaus Kinderabenteuerland

28.01.2024 - ökumenischer Bibelsonntag

09:00 Hachelbich Predigtgottesdienst

09:30 Oldisleben zentraler Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche

 für ALLE GEMEINDEN des Pfarrbereiches
10:30 Rottleben Predigtgottesdienst

14:00 Bendeleben Predigtgottesdienst

30.01.2024 - Dienstag 

18:00 Bad Frankenhausen Bibelarbeit zur Bibelwoche

31.01.2024 - Mittwoch 

18:00  Oldisleben Bibelarbeit zur Bibelwoche
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01.02.2024 - Donnerstag

18:00 Bad Frankenhausen Bibelarbeit zur Bibelwoche

02.02.2024 - Freitag 

18:00 Oldisleben Abschlussandacht zum Ende der Bibelwoche

 für ALLE GEMEINDEN des Pfarrbereiches

04.02.2024 - Sexagesimä

09:00 Steinthaleben Predigtgottesdienst

09:30 Bad Frankenhausen Singegottesdienst zum Beschluss der Weihnachtszeit

10:30 Göllingen Predigtgottesdienst

09:30 Oldisleben Sonntagsandacht

14:00 Günserode Predigtgottesdienst

14:30 Ringleben Predigtgottesdienst

11.02.2024 - Estomihi

09:00 Hachelbich Predigtgottesdienst

09:30 Oldisleben Predigtgottesdienst

10:30 Rottleben Predigtgottesdienst

13:30 Esperstedt Predigtgottesdienst

14:30 Seehausen Predigtgottesdienst

18.02.2024 - Invokavit

09:00 Göllingen Predigtgottesdienst

09:30 Bad Frankenhausen Abendmahlsgottesdienst am Beginn der Passionszeit

09:30 Oldisleben Sonntagsandacht

14:00 Bendeleben Predigtgottesdienst

23.02.2024 - Freitag

18:00 Bad Frankenhausen Andacht zum Hochzeitstag

 für alle Paare, die in den Monaten Dezember-Februar 
 ihren Hochzeitstag haben
 Bitte melden Sie sich zur Teilnahme vorab an.

25.02.2024 - Reminiszere

09:00 Hachelbich Predigtgottesdienst

09:30 Bad Frankenhausen Predigtgottesdienst

10:30 Rottleben Predigtgottesdienst

13:30 Ichstedt Predigtgottesdienst

16:30 Oldisleben Himmlisch anderer Gottesdienst

 parallel im Pfarrhaus Kinderabenteuerland
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  In den einzelnen Orten unseres Pfarrbereiches haben wir auch in diesem Jahr Martins-
tag gefeiert. An verschiedenen Tagen - verteilt über eine ganze Woche konnte man die 
Martinsgeschichte hören, Hörnchen teilen und sein Laternenlicht durch die Straßen tragen. 
Herzlichen Dank an alle, die der Einladung gefolgt sind und die Vorbereitung dieser herrli-
chen Feste unterstützt haben! Ganz besonderer Dank geht an die Freiwilligen Feuerwehren 
der Orte - ohne sie wären unsere Laternenzüge nicht möglich.  

  Wir haben Martinstag gefeiert   I  
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Gesprächskreis 54plus Bad Frankenhausen 

Termine nach Absprache 

Frauenkreis Esperstedt

jeweils 14:00 Uhr, am 06.12. / 17.01. / 21.02.

im Bürgerhaus Esperstedt

Seniorenkreis Ichstedt

Di, 14:00 Uhr, alle 14 Tage

im Gemeinderaum

Seniorenkreis Oldisleben

jeweils 14:30 Uhr, am 18.01. / 22.02.

im Gemeinderaum

Frauenkreis Ringleben

Di, 14:00 Uhr 

im Genmeinderaum

Frauenkreis Udersleben

Mi, 14:00 Uhr, alle 14 Tage

im Gemeinderaum

Gruppen und Kreise für Erwachsene
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Im Mai dieses Jahres wurden die 50. Bad Frankenhäuser Sommermusiken mit einem Orgel-
konzert von Studierenden der Hochschule für Musik Weimar eröffnet. Am Ende der Saison 
ließ Kantorin Laura Schildmann noch einmal die Große Strobel-Orgel in einem Konzert er-
klingen.
Sie begleitet und organisiert nun schon seit 13 Jahren diese Konzertreihe. Sie versteht es 
immer wieder die Vielfalt der Musik in der Unterkirche Bad Frankenhausen erklingen zu 
lassen: von Klassik über Moderne, Rock, Pop, Gospel, vom Solospiel über Orgel im Zusam-
menspiel mit anderen Instrumenten und Stimmen bis zu chorischen Werken. So erreicht sie 
ein breites Spektrum an Zuhörenden. Das ist für eine Provinz-, Kur- und Touristenstadt wie 
Bad Frankenhausen wichtig. Für dieses Engagement ist ihr sehr herzlich zu danken und ihr 
immer wieder eine „glückliche Hand“ bei der Gestaltung dieser Konzertreihe zu wünschen.
Als Schwerpunkt ihres Konzertes wählte sie den Choral „Vater unser im Himmelreich“(Sa-
muel Scheidt / 1587-1654: aus dem Görlitzer Tabulaturbuch). Zwei weitere Musiker, die 
diesen Choral bearbeiteten, erklangen anschließend: Georg Böhm (1661-1733) mit einem 
Choralvorspiel und Felix Mendelssohn-Bartholdy mit der Orgelsonate Nr. 6.

Zu Beginn erklangen von J.S. Bach: Präludium und Fuge a-moll.
Als letzten Programmpunkt wählte Kantorin Schildmann zwei Stücke aus „Trois Préludes 
Hambourgeois“ von Guy Bovet (geb. 1942): Sarasota – Salamanca. Die beiden Stücke sind 
aus Improvisationen hervorgegangen. Dabei wurde für Salamanca als Hauptthema ein spa-
nisches Volkslied aus der Region um die namensgebende Stadt verwendet (sie liegt im 
Nordwesten Spaniens in der Region Kastilien – Bovet unterrichtete 20 Jahr an der dortigen 
Universität Orgel).

Abschluss mit der Königin der Instrumente I

Kantorin Laura Schildmann Große Strobel-Orgel in der Unterkirche
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Sarasota – eine Stadt im Bundesstaat Florida/USA – musikalisch sind noch lateinamerika-

nische Einflüsse vorhanden. Beide Stücke sind in der Klanglichkeit sehr farbig, also nutzte 
Kantorin Laura Schildmann die vielfältigen Registrier-Möglichkeiten der Großen Strobel-Or-
gel, um gekonnt die vielfältigen Klänge hörbar zu machen. Da es sich bei diesem Instru-

ment um eine rein mechanische Orgel handelt, wurde sie von zwei Registranten tatkräftig 
unterstützt, galt es doch im rechten Moment punktgenau das richtige Register zu betätigen 
–sie hatten dabei alle Hände voll zu tun.
Eigentlich gehört zu diesem Werk noch eine 3. Komposition, welches 15 Jahre vor den 
gespielten Stücken entstand. Der Komponist schreibt über sein Stück: „Der Name kam zu-

stande, weil das dritte Stück vor den beiden anderen komponiert worden war und ich von 
Anfang an die Absicht hatte, zwei andere zu komponieren; da aber klar war, dass Hamburg 
einen Finalecharakter besitzt, spielte ich es 15 Jahre lang unter dem Titel „drittes“. Als dann 
die beiden anderen Stücke fertig waren, mussten sie diese „Staatsangehörigkeit“ auf sich 
nehmen, obschon sie mit Hamburg überhaupt nichts zu tun haben. Kantorin Schildmann 
wird sicher irgendwann auch den 3. Teil dieses Werkes spielen – als Einzelprogrammstück 
oder alle 3 zusammen.
Für die Zuhörenden war es ein abwechslungsreicher, anspruchsvoller Abend mit besinn-

lichen Momenten.
Und nächstes Jahr: „1974 – 2024“ - 50 Jahre Bad Frankenhäuser Sommermusiken,
51. Zyklus – man darf gespannt sein auf die Vielfalt der Angebote.
  Peter Zimmer 
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Am Freitag, dem 8. Dezember gibt es um 19:00 Uhr in der Kirche in Udersleben ein fest-
liches Adventskonzert. Der Posaunenchor Oldisleben (Leitung: Kantorin Laura Schildmann) 
und die Kyffhäuserspatzen aus Udersleben (Leitung: Antje Schramm) bringen alte und neue 
Advents- und Weihnachtslieder zu Gehör.

Eintritt frei!

Adventsmusik Udersleben
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... findet in Oldisleben der lebendige Adventkalender statt. Traditionell starten wir am 
01.12.2023, um 18:30 Uhr im Pfarrhaus bei Familie Süpke. Interessenten sind herzlich ein-
geladen. Die weiteren Türchen sind zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht alle besetzt, werden 
aber am 01.12. bekanntgegeben. Wer gerne ein Türchen öffnen möchte meldet sich bitte 
bei Fam. Wolff in der Klosterstrasse.

Fam. Bärbel & Thomas Wolff

Alle Jahre wieder ...
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 https://www.google.com/welcher-tag-ist-heute.org
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Auf einen Blick: 
Heilig Abend im Pfarrbereich Bad Frankenhausen
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Genesis - Und das ist erst der Anfang ...

Unsere Welt ist voller Widersprüche und Spannungen. Die Texte der Urgeschichte spiegeln 
genau das wider und lassen uns damit klarer und tiefer auf unsere Wirklichkeit blicken. Sie 
erzählen von innigem Verstehen und von babylonischer Verwirrung. In all dem begegnen 
wir uns selbst und es begegnet uns Gott. Gott ist emotional verwoben mit der Welt. Das 
neu zu entdecken, dazu lädt die ökumenische Bibelwoche zu den Texten der Urgeschichte 
aus dem 1. Buch Mose ein.   Unser Programm zur Bibelwochen 2024:

	 	 	 ■	 So, 28.01.2024
   09:30 Uhr / Oldisleben / St. Johannis-Kirche, Krypta
   zentraler Gottesdienst am ökumenischen Bibelsonntag
  
	 	 	 ■	 Di, 30.01.2024   
   18:00 Uhr / Bad Frankenhausen / Gemeinderaum                     
   Bibelarbeit 

	 	 	 ■	 Mi,	31.01.2024
   18:00 Uhr / Oldisleben / Gemeinderaum
   Bibelarbeit

	 	 	 ■	 Do,	01.02.2024
   18:00 Uhr / Bad Frankenhausen / Gemeinderaum
   Bibelarbeit

	 	 	 ■	 Fr,	02.02.2024
   18:00 Uhr / Oldisleben / St. Johannis-Kirche und Krypta
   Andacht zum Ende der Bibelwoche

Bibelwoche 2024
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In diesem Jahr findet wieder der „Lebendige Adventskalender“ statt. Als „krönenden Ab-
schluss“ findet am 23. Dezember ein „Paradiesspiel“ in der St. Johanniskirche statt. Das „Pa-
radiesspiel“ ist ein weithin unbekannter kirchlicher Brauch. Erzählt wird die Geschichte von 
der Vertreibung der ersten Menschen aus dem Paradies. Seit dieser Vertreibung ist der Weg 
zum Paradies verschlossen. Ein „Cherub“ – ein Engel – bewacht den Eingang, so dass kein 
Mensch mehr ins Paradies kommen kann. Aber zu Weihnachten wird im Krippenspiel davon 
erzählt, dass die Tür wieder aufgeschlossen wird. Denn JESUS wird geboren. In IHM kommt 
Gott wieder zu den Menschen. Ein Weihnachtslied 
drückt es so aus: „Heut schließt er wieder auf die Tür 
zum schönen Paradeis. Der Cherub steht nicht mehr 
dafür. Gott sei Lob Ehr und Preis.“ Das Paradiesspiel 
ist sozusagen das Vorspiel zum Krippenspiel.
Jugendliche unserer Gemeinde werden dieses kurze 
Spiel aufführen, dazu gibt es bekannte und unbe-
kannte Weihnachtslieder zum Anhören und Mitsin-
gen.
19:00 Uhr geht es los. Vielleicht ist es ja für manchen 
nochmal ein stiller Abend vor dem Stress des Festes.

Paradiesspiel

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben 
können. 
So entstand die größte Basisbewegung christlicher Frauen welt-
weit.

Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir in Bad Frankenhausen auch im kommen-
den Jahr 2024 am ersten Sonntag im März. 

In Vorbereitung auf die Ausgestaltung des Gottesdienstes und Feier des Weltgebets-
tages treffen sich alle Interessierten und alle, die die Vorbereitungen unterstützen wollen, 
erstmals am 18.01.2024 um 18:00 Uhr im Gemeinderaum der Unterkirche.
Folgetermine zur Vorbereitung werden wir bei unserem ersten Treffen vereinbart.

Vorbereitung Weltgebetstag in Bad Frankenhausen
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ist ein Zitat aus dem Galaterbrief des Apostels Paulus (Galater 6,2)
Zum Pfarrgartenfest in Ringleben predigte Frau Pfarrerin Greifenstein über eben dieses 
Zitat.
Einige Ringlebener erinnerten sich an die Filmaufführung im damaligen Kinosaal der Gast-
stätte „Zum Ring“, bei denen einige Schauspieler anwesend waren. Es war wohl das Jahr 
1988. Also 1 Jahr vor der „Wende“.
Da kam uns die Idee diesen Film einmal an einem Sonntag im Pfarrhaus in Ringleben zu 
zeigen.
Der Film wurde besorgt. Die Technik wurde aufgebaut. Und dann war es am 5. November 
so weit, der Kino-Nachmittag konnte beginnen.
Die Anwesenden wurden herzlich begrüßt und ein in die Handlung des Films eingeführt.
Wir hatten ein kleines Buffet mit Kaffee, Kuchen und belegten Broten vorbereitet, da konn-
ten sich die „Kino-Besucher“ zwischendurch stärken.

Kurz zur Handlung des Films:
Der Film spielt 1950 in einem Lungensanatorium. Im Jahr 1986 begann die Bearbeitung 
des Stoffs durch die DEFA in Zusammenarbeit mit dem Staatssekretariat für Kirchenfragen.
In dem Film begegnen sich ein Kommunist und ein Christ auf gleicher Augenhöhe – ein 
Novum in der DDR-Filmgeschichte. Schon die Tatsache, dass der Film überhaupt produziert 
wurde, war etwas Besonderes.
Bei der Premiere des Films saß neben Kurt Hager (SED) Altbischof Albrecht Schönherr.
Der Kinofilm wurde von über 1,2 Millionen Zuschauern gesehen und als Zeichen eines be-
ginnenden Dialogs gewertet.
 
Im Anschluss an diesen Film haben wir sehr anregende Gespräche geführt und die eine oder 
andere Parallele zum Zitat aus dem Galaterbrief „Einer trage des anderen Last“ gefunden.
 
Auch Manfred Krug war schon in Ringleben zu einer Aufführung eines seiner Filme, damals 
aber in der Gaststätte „25. Jahrestag“ ( jetzt Dorfgemeinschaftshaus). Wir haben uns verein-
bart einen besonderen Film von/mit Manfred Krug im nächsten November im Pfarrhaus zu 
zeigen. Lassen sie sich überraschen.

Kirchenrat Ringleben

„Einer trage des anderen Last“ ...
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Genau das beschreibt den Teenie-Kreis Oldisleben in kurzen Worten.

Seit nun mehr als einem Jahr treffen wir uns immer montags bei Familie Palmer. Wir sind 
eine sehr bunte Gruppe und offen für neue junge Leute. Die Gemeinschaft steht bei uns 
dabei an oberster Stelle. Den Abend beginnen wir mit einem gemütlichen Abendessen, bei 
dem viel Zeit ist für Gespräche und regen Austausch. Wir genießen es, Zeit zu haben, zu 
erzählen, zu zuhören und Ideen zu spinnen. In einer kurzen, manchmal auch etwas länge-
ren Andacht, setzen wir uns ganz bewusst und intensiv mit Gottes Wort auseinander. So 
haben wir uns mit einem Bibelleseplan den Inhalten verschiedener Evangelien genähert. 
Wir haben uns auch schon mal die Frage gestellt, was will Gott eigentlich von mir? Leb-
hafte Erzählungen anderer Christen haben uns gezeigt, wie Glauben im Alltag funktioniert 
und das Gott mit uns allen Geschichte schreiben kann (und auch wird!). Zurzeit setzen wir 
uns noch einmal intensiv mit dem „Vater Unser“ auseinander. Weitere Höhepunkte sind 
immer wieder lustige Spiele, ob „Mensch ärgere dich nicht“ in verschiedenen Mannschaf-
ten, „Bunte Reihe“, ein Spiel bei dem man gute Geschmacksnerven braucht, „Wetten dass“ 
oder auch „Schokoladenwettessen“, Spaß kommt nicht zu kurz. Kreativ wurden wir, als wir 
gemeinsam Gipsmasken gemacht haben. Für manchen war es eine echte Herausforderung, 
seinem Partner eine Gipsmaske zu verpassen oder sich eine Gipsmaske verpassen zu las-
sen. Wir haben jedenfalls sehr gelacht. Im Spätsommer haben wir den Teeniekreis auch mal 
ins Möllendorf verlegt. Ein gemeinsamer Grillabend 
und Wikingerschach verschönerten den Abend. Einen 
gemeinsamen Tag erlebten wir auch kürzlich mit den 
Teenie-Eltern im Möllendorf. Bei gegrillten Leckereien 
am Mittag und Kaffee und Kuchen am Nachmittag, 
haben wir den Tag bei guten Gesprächen und super 
„Sonnenscheinwetter“ gut rumgebracht. Ein weiterer 
Höhepunkt ist nun noch zum Ende des Jahres das Ein-
studieren des Oldislebener Krippenspiel. Sie dürfen ge-
spannt sein.
Wenn wir Euch neugierig gemacht haben? Montags, 
17:30 Uhr, Teenie-Kreis bei Familie Palmer

Gemeinschaft    Austausch    gemeinsames Essen  

Bibel lesen   Erfahrungen austauschen   und     Spiele spielen  

Quatschen     Spaß haben    Andachten hören FREUNDE treffen      Highlights erleben         GOTT begegnen 
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„Himmlisch anderer Gottesdienst“ in Oldis-
leben heißt auch gleichzeitig KinderAben-
teuerLand im Pfarrhaus. Wenn du Lust hast, 
begeben wir uns gemeinsam mit dir auf eine 
abenteuerliche Reise durch die Bibel.

„Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was 
erzählen!“ Ganz nach diesem Motto sind wir 
am 24.September 2023 mit den Kindern auf 
eine große Reise gegangen. Ziele waren Orte, 
in denen Paulus gewirkt hat. Die Kinder er-
fuhren in einer Andacht, wie aus Saulus (er 
hat Menschen verfolgt, die an Jesus Christus 
geglaubt haben) durch die Begegnung mit 
Gott Paulus wurde, einen glühenden Ver-
fechter des Glaubens an Jesus Christus. Da-
nach begaben wir uns auf die lange Reise. 

Auf der Reiseroute standen: Jerusalem, Kavalla in Griechenland, Korinth, die Insel Rhodos 
und natürlich Rom. Gereist sind wir aber nicht altmodisch, etwa per Flugzeug. Nein! Wir ha-
ben und mit dem Schwungtuch in die einzelnen Ortschaften befördert. Dort angekommen 
haben wir verschiedene Spiele gespielt, gemeinsam gegessen oder Aufgaben gelöst. Es war 
ein kurzweiliger Nachmittag, der dann wieder im Pfarrgarten Oldisleben endete.

Zu einem kreativen KinderAbenteuerLand haben wir uns am 22. Oktober 2023 im Pfarrhaus 
getroffen. Der Nachmittag stand unter dem Motto: alles Stein! Dabei haben wir uns über 
verschiedene Arten von Steinen unterhalten und uns an das Lied: „Ins Wasser fällt ein Stein“ 
erinnert. Wenn ein Stein ins Wasser fällt, zieht er weite Kreise. Wie ist das mit uns? Wo 
können wir Menschen begegnen und von Gott erzählen? Das war eine der Fragen, die wir 
uns gestellt haben. Danach haben wir fleißig kleine Kieselsteine bemalt. Es war wunderbar 
zu sehen, wie aus kühlen Formen wunderbare Kunstwerke entstan- den. Tolle Erin-
nerungen für die Terrasse, den Blumentopf oder das Wohn- zimmer. 
Vielleicht auch eine Erinnerung, dass wir im Leben ande- r e r 
Menschen auch Kreise ziehen können!

Die nächsten Termine für das KinderAbenteuerLand 
im neuen Jahr, sind der 21.01.2024; 25.02.2024 und 
der 17.03.2024.
Wir würden uns freuen, auch dich zu sehen!

Stephanie Palmer & Christiane Eichholz

 

KinderAbenteuerLand
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Es ist wieder Dienstag, 14:00 Uhr. In unserem Pfarrhaus duftet es nach Kaffee. Im kleinen 
Gemeinderaum (unserer guten Stube) ist der Tisch schon liebevoll gedeckt. Leckerer Ku-
chen steht bereit.

 
Es ist Frauenkreis, vorbereitet von Ute Siegmann und 
Erika Barthel. Schon einige Jahre haben sie es sich zur 
Aufgabe gemacht, den Nachmittag für unsere Seniorin-
nen (z. Zt. nur Frauen) zu gestalten. Und es kommt oft 
anders, als geplant, so sagen sie.
 
Dann füllt sich der gemütliche Raum mit Leben. Herzli-
che Begrüßung, ganz aktuelle Plaudereien, interessan-
te Erinnerungen, Lachen …. Sie feiern ihre Geburtstage 
gemeinsam. Manchmal werden Geschichten gelesen. 
Manchmal wird gebastelt und auf diese Weise unsere 
Feste mit vorbereitet.
Jeden Dienstag wird gesungen. Es gibt Lieblingslieder.
Jeden Dienstag lesen und hören sie Texte aus der Bibel. 

Es lohnt sich, darüber nachzudenken.
Sie beten für sich, die Familie, die Gemeinde und für den Frieden der Welt.
 
Das alles fühlt sich gut und richtig an. Niemand muss allein sein.
Dietrich Bonhoeffer sagte: „Die christliche Gemeinschaft ist eine der größten Gaben, die 
Gott uns gibt.“ Dieses Geschenk nehmen wir gern an.
Wenn sich gegen 16.00 Uhr die Türen schließen, ist noch keine Ruhe im Pfarrhaus.
Am Abend, 19.30 Uhr, finden sich die sangesfreudigen Frauen unserer Gemeinden zur Pro-
be des Kirchenchores ein. Hier wird es schon weihnachtlich.
 
Wir bereiten intensiv unser Weihnachtskonzert vor, das am 1. Advent seinen Höhepunkt 
findet. Dies ist nun schon eine alte Tradition geworden …
Wir laden herzlich zu unserem Adventskonzert am Sonntag, den 03.12.2023, um 

17:00 Uhr nach Ringleben ein.

Lassen Sie es Weihnachten werden in Ihren Herzen. Gemeinsam machen wir uns auf den 
Weg nach Bethlehem.

Gemeindenachmittag in Ringleben
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                Am 23. September war es wieder so weit und die Kinder 
und Jugendlichen aus Hachelbich, Berka und anderen 

Orten haben uns mitgenommen in die Gedan-
kenwelt einer kleinen Schnecke, die anfangs 
meist griesgrämig war und durch die Hilfe 
der anderen Schnecken und der alten weisen 
Schnecke dann verstanden hat, daß man für 
so vieles Dankbar sein kann und das Leben 

dadurch viel leichter wird. Natürlich gab es 
dazwischen immer wieder tolle Gitarrenmusik 

u n d Gesang. Die Spenden gehen dieses Mal an den Kin-
dergarten in Tansania, um dort für die 50 Kinder das Mittagessen sicher 
zu stellen. So wird der Gedanke des Erntedanks und der Aktion Brot für die Welt direkt 
umgesetzt.

Kinder-Konzert in Hachelbich mit Besuch von der wei-

sen alten Schnecke
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Überall wurde Erntedank gefeiert und Gaben aus den Gärten wurden in die Kirchen ge-
bracht. Fridolin und Ferdinand waren in allen Gottesdiensten dabei und haben von ih-
rem Streit über die beste Qualität erzählt. Im Aussortieren sind wir Menschen oftmals sehr 
schnell und gründlich. Gott sei Dank  sortiert 
Gott nicht aus. Sondern jeder hat seine Be-
r e c h t i - gung, jeder 
h a t se inen 

Platz 

und A u f -
g a b e . Für uns 
geht es nicht nach Qualität, 
sondern nach Liebe, die uns geschenkt wird und die wir weitergeben können und sollen. 
Daran soll Erntedank auch erinnern. Vielen Dank an alldiejenigen, die die Erntegaben so 
liebevoll hergerichtet und damit ein wunderschönes Bild gezaubert haben. 

Rückblick auf Erntedank - Herzlichen Dank
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Auch in diesem Jahr haben wir in allen Orten mit Kindergarten St. Martin gefeiert. Mal waren 
es ganz viele Kinder und Laternen, mal waren es wenige. Aber immer gab es Hörnchen, die 
uns der Göllinger Bäcker immer frisch gebacken hat. Auch die Feuerwehren waren überall 
mit uns gemeinsam unterwegs, so daß wir in jedem Fall sicher unterwegs waren. Überhören 
konnte man uns nicht, da wir überall laut Martini-Lieder gehört haben. In Göllingen haben 
wir am Ende des Umzuges bei der Feuerwehr, Würstchen, Glühwein und Punsch genossen.
VIELEN DANK allen helfenden Händen.

Sankt Martin zieht weiter
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  Angesichts der weltweiten kriegerischen 
Auseinandersetzungen fand am Abend des 
Volkstrauertages fand ein Friedensangebet in 
der St. Pankratius-Kirche in Bendeleben statt. 
Die Landrätin Frau Hochwind-Schneider war 
ebenso dabei wie Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule in Rottleben. Sehr emotio-
nal wurde es, als am Anfang ein Video eines 
Schulprojektes der Grundschule gezeigt wur-
de. �Ich träume vom Frieden� war ein bewe-
gendes Lied, das durch Bilder der Grundschü-
ler und Fotos aus der Welt illustriert wurde. 
Friedenslieder wurden gemeinsam gesungen 
und von Frau Schildmann an der Orgel be-
g l e i t e t . Von �Dona nobis pacem� bis Luthers Lied �Verleih uns Frie-
d e n gnädiglich, Herr Gott zu unseren Zeiten�� haben wir 

alte Worte benutzt, um den aktuellen Wunsch nach 
Frieden Ausdruck zu verleihen. Dieser Wunsch 

geht durch alle Zeiten und durch alle Generati-
onen. Im Fürbittgebet haben dann die Kinder 
das gleiche Gebet in unterschiedlichen Spra-
chen gesprochen. Auch Hebräisch und Farsi 
war neben italienisch, französisch, ukrainisch, 
englisch zu hören. Für mich sehr bewegend, 

besonders weil die Kinder entweder das Gebet 
in einer fremden Sprache gelernt hatten oder 

weil es ihre Muttersprache war und sie nach der 
Flucht und Vertreibung hier bei uns sind.  

  D i e große Friedenstaube im Altarraum aus Kerzen gab dem 
Ganzen eine sehr besondere Atmosphäre. Von den Friedenslichtern der 
Friedenstaube konnte am Ende jeder eine Kerze mitnehmen. So geht das Friedenslicht in 
unsere Häuser im Landkreis.  

  Friedensgebet   
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  Am  1. Advent  starten wir mit einem  Kin-

der-Konzert  in die Adventszeit. In Hachel-
bich haben die Kinder und Jugendlichen wie-
der mit ihren Gitarren und Stimmen fl eißig 
geübt und entführen uns in weihnachtliche 
Klänge. Zu dieser Einstimmung sind Sie ganz 
herzlich am  1. Advent, um 16:00 Uhr, in St- 

Petrus-Kirche in Hachelbich  eingeladen.  

  Der  Nikolaus  ist zu diesem Zeitpunkt auch be-
reits unterwegs und wird sicher pünktlich am 
6. Dezember, um 17:00 Uhr, in der St. Niko-

laus-Kirche in Günserode  ankommen. Wer 
dem Nikolaus persönlich begegnen möchte, 
der kommt zur Kinder- Andacht in die Kirche.    
  Üblicherweise kommt der Nikolaus und bringt 
kleine Überraschungen mit. Im Anschluss gibt 
es Glühwein und Pusch auf dem Adventsmarkt 
am Dorfgemeinschaftshaus.  
                                         Ich freue mich auf euch!  

  Wer dann noch in all dem Adventstrubel eine 
ruhige Minute braucht und sucht, der kann 
diese am  3. Advent um 17:00 Uhr in Rott-

leben  in der geheizten Winterkirche fi nden. 
Dort wird es die  Geschichten-Andacht  ge-
ben. Auch in diesem Jahr wieder mit Bildern 
einer Weihnachts-Geschichte und viel Musik. 
Im Anschluss gibt es auch dort, Glühwein, 
Punsch und Kuchen oder Plätzchen.  

  Kinder-Konzert, Nikolaus und Geschichten-Andacht   
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  Nachdem unsere alte Dame, die 700 Jahre alte Glocke, über ihr Jubiläum noch auf Schön-
heitskur in Holland war, ist sie nun in neuem alten Glanz und Klang wieder zurück. Dann 
können wir nun gemeinsam 700. Geburtstag feiern.   
  Am Samstag, 9. Dezember wollen wir das tun mit einer  Glocken-Jubiläums-Andacht   um 

14:30 Uhr.  Nach dem geistlichen Wohl kümmern wir uns um das leibliche Wohl im und 
am Pfarrhaus. Wenn das geschafft ist, sind um 16:00 Uhr alle zu einem Konzert mit dem 
Vocalensemble RISCOPERTA & Juniore in der Kirche eingeladen. Dabei soll es nicht von 
Glühwein oder Punsch fehlen.    

  Das nachgeholte Jubiläum  
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Der zweite Blaulicht-Gottesdienst mit der Feuerwehr und anderen Einsatzkräften, die mit 

Blaulicht unterwegs sind, findet am 1. Advent, 18:00 Uhr, auf dem Anger in Bad Franken-

hausen statt. Auch das leibliche Wohl wird versorgt sein. Ein ganz besonderer Gottesdienst 
am Anfang des Adventes und des Kirchenjahres. wer letztes Jahr schon dabei wird, erinnert 
sich an diese wirklich besondere Stimmung. Herzlich eingeladen sind alle Einsatzkräfte, die 
unter Blaulicht fahren, also außer der Feuerwehr auch Polizei, DRK, ...THW. Natürlich sind 
auch alle Angehörigen der Einsatzkräfte und „Neugierige“, die ohne Blaulicht unterwegs 
sind, eingeladen. Gemeinsam wird es noch 'besonderer'!

Nicht verpassen! Zweiter Blaulicht-Gottesdienst
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KINDERKIRCHE ist ein Angebot für alle
KInder im Kindergarten- und 
Grundschulalter 

Wir treffen uns monatlich in Bad Fran-
kenhausen und in Ringleben
zum Spielen, Basteln, Geschichte hören, 
Entdecken, Singen, Fragen...

Eine Anmeldung vorab hilft bei der Pla-
nung und macht ein individueller zu-
geschnittenes Angebot für die Gruppe 
möglich. 

Termine in Bad Frankenhausen: 27.01./24.02., 09:00-12:00 Uhr, mit Mittagessen
Anmeldung zur Teilnahme unter: 0176-52518839 (N.Greifenstein)

Termine in Ringleben: 01.12./11.01./01.02.; 15:30-17:00 Uhr, mit Snack
Anmeldung zur Teilnahme unter: 0162-4298248 (T.Endter)

CHRISTENLEHRE in Bad Frankenhausen
immer dienstags, außer in den Schulferien
15:30-16:30 Uhr 
für alle Kinder ab Grundschulalter und Klasse 5
In Bad Frankenhausen im Dezember: 
Christenlehre=Krippenspielprobe

CHRISTENLEHRE in Oldisleben
immer dienstags, außer in den Schulferien
15:30-16:30 Uhr 
für alle Kinder ab Grundschulalter und Klasse 5

Informationen zu Kinderkirche und Christenlehre erhalten Sie bei N. Greifenstein (0176-
52518839) und T. Endter (0162-4298248). Die Teilnahme ist nicht an die Kirchenmitglied-
schaft des Kindes oder der Eltern gebunden. 

Kinderkirche und Christenlehre
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Konfis und Vorkonfis
Gemeinsam mit Bad Frankenhausen (siehe dort)

Kinder- und Familien
Bitte unbedingt die Aushänge beachten.

Wöchentliche Angebote für Kinder (außer in den Ferien)
Kinderstunde
5-8 Jahre freitags  15:30 Uhr Hachelbich im Pfarrhaus
9-12 Jahre donnerstags 15:30 Uhr Hachelbich im Pfarrhaus
Jungschar
ab 13 Jahre donnerstags 16:30 Uhr  Hachelbich im Pfarrhaus

Jugendliche-Rollenspiel
Die Termine werden direkt mit Thomas Endter abgesprochen. Gerne bei ihm nachfragen. 
(010162-4298248)

Frauen-/Seniorenkreise
Hachelbich 2. Dienstag im Monat im Pfarrhaus bzw. nach Absprache
Göllingen gemeinsam mit Günserode, Seega

   freitags 14:30 Uhr am Klosterturm in Göllingen
              8. Dezember   12. Januar       9. Februar
Bendeleben gemeinsam mit Rottleben und Steinthaleben

   dienstags 14:00 Uhr im Pfarrhaus in Bendeleben.
   5. Dezember     9. Januar             6. Februar

Termine im Gemeindeleben für Jung und Alt und alle 
dazwischen
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Taufe  

  Elly Elisabeth Barbara Siering
  geb. 18.01.2023 getauft am 14.07.2023 in Ichstedt

    Taufspruch: 2. Tim 1,7
    „Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der  
    Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.

    Hedi Liese
    geb. 03.07.2023 getauft am 01.10.2023 in Bad Frankenhausen
    Taufspruch: Ps 91,11
    „Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen  
    deinen Wegen,“

    Lea Klimt 
    geb. 13.10.2011 getauft am 29.10.2023 in Hachelbich
    Taufspruch: 1. Samuel 16,7
    „Der Mensch sieht, was vor Augen ist. Der Herr aber sieht das Herz 
     an.“ 

Trauung / Eheschließung

  Jörg Siering & Katharina Siering
  getraut am 14.07.2023 in Ichstedt

    Trauspruch: 1. Kor 13,8
    „Die Liebe höret nimmer auf, wo doch das prophetische Reden aufhören wird 
    und das Zungenreden aufhören wird und die Erkenntnis aufhören wird.“

    Torsten Stutika & Miriam Stutika
    getraut am 12.08.2023 in Ichstedt
    Trauspruch: 1. Kor 13,7
    „Die Liebe erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet alles.“

Bestattungen

  Thea Niedan, geb. Knauft
  * 09.06.1933  + 17.09.2023

    Trauerfeier mit Beisetzung am 26.09.2023 in Esperstedt
    biblisches Wort: Mt 6,11

Kasualien
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    Ina Hoffmann, geb. Koch
    * 28.08.1926  + 09.09.2023
    Trauerfeier mit Beisetzung am 14.10.2023 in Udersleben
    biblisches Wort: Ps 23,1

    Hanni Siebert, geb. Becker
    * 27.03.1935      + 27.9.2023
    Trauerfeier mit Beisetzung am 21.10.2023 in Steinthaleben
    biblisches Wort: Psalm 31,16
 
    Käthe Preuße, geb. Schärig
    * 5.12.1923         + 1.10.2023
    Trauerfeier mit Beisetzung am 27.10.2023 in Bendeleben
    biblisches Wort: Jesaja 40,31
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Superintendentin: Steffi Wiegleb
   Telefon: 03 46 71 / 6 26 14
   E-Mail: sup@suptur-bad-frankenhausen.de
   Web: www.suptur-bad-frankenhausen.de

Pfarrbereich   Bad Frankenhausen (Bad Frankenhausen, Borxleben,  
   Esperstedt, Ichstedt, Oldisleben, Ringleben, Seehausen, 
    Udersleben)    
   Pfarramt Bad Frankenhausen
   Pfarrerin: Nadine Greifenstein
   Telefon: 03 46 71 / 56 53 66  und 01 76 / 52 51 88 39
   E-Mail: frankenhausen1@suptur-bad-frankenhausen.de 
   Gemeindebüro
   Verwaltungsmitarbeiter: Bennet Hohlstamm
   E-Mail: buero-frankenhausen1@suptur-bad-frankenhausen.de
   Oldisleben: 034673 91598 
   montags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
   dienstags von 15:00 bis 18:00 Uhr 
   donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr 
   Bad Frankenhausen: 034671 565366 
   freitags von 10:00 bis 14:00 Uhr
  
Pfarrbereich		 	 Kyffhäuserland	(Bendeleben,	Göllingen,	Günserode,	 
   Hachelbich, Rottleben, Seega, Steinthaleben)
   Pastorin: Steffi Wiegleb
   Telefon: 03 46 71 / 6 25 87
   Diensthandy: 01 51 / 12 80 47 06
   E-Mail: kyffhaeuserland@suptur-bad-frankenhausen.de

Kantorin:   Laura Schildmann
   Telefon: 03 46 71 / 99 02 72
   E-Mail: schildmann@suptur-bad-frankenhausen.de

Gemeindepädagoge: Thomas Endter
   Telefon: 01 62  / 4 29 82 48
   E-Mail: endter@suptur-bad-frankenhausen.de

Bankverbindung: IBAN: DE39 5206 0410 0108 0130 71 
   BIC: GENODEF1EK1
   Bank: Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
   Kontoinhaber: Kirchenkreis Bad Frankenhausen
   Bitte beim Verwendungszweck immer die Kirchgemeinde und  
   den Spendenzweck angeben!  
   Selbstverständlich können Sie auf Wunsch auch eine  
   Spendenquittung erhalten.
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Allen Geburtstagskindern 
der Monate Dezember 
2023 bis Februar 2024  
herzliche Glückwünsche 
und Gottes Segen für das 
neue Lebensjahr.
 
Bild von Ingo Jakubke auf 
Pixabay
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